
Beschlussauszug
aus der

Sitzung des Hauptausschusses 
vom 17.06.2019

Top 8 1. Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes

Beratungsverlauf: 
Frau Ries führt in das Thema ein. Sie weist darauf hin, dass sich die Rahmenbedingungen in 
den vergangenen elf Jahren verändert haben und eine Anpassung des Brandschutzbedarfs-
plans notwendig wurde.
Sie macht deutlich, dass es notwendig ist, die Mitglieder der beiden Wehren zu unterstützen. 
Dies bedeutet, dass auch für günstigen Wohnraum und/oder bezahlbare Grundstücke gesorgt 
werden muss, damit die Feuerwehrkameraden und -kameradinnen nicht in andere Ort verzie-
hen.
Die nächste Sitzung des Hauptausschusses wird in der Feuerwache Ahrenlohe stattfinden. Zu 
dieser Sitzung bitten die Mitglieder des Hauptausschusses um eine Gegenüberstellung der 
Kosten für den Bau einer Halle zur Erweiterung der Wache Esingen und zu erzielenden Mietein-
nahmen durch die Vermietung der Zwei-Zimmer-Wohnung in der Esinger Wache, die jetzt von 
der Feuerwehr genutzt wird. 
Die Mitglieder des Hauptausschusses vermissen konkrete Angaben bei den Kosten, für die im 
Brandschutzbedarfsplan erwähnten Maßnahmen. Frau Ries teilt mit, dass geschätzte Kosten 
nach genauer Planung vorgelegt werden. Zudem besteht die Sorge, dass mit Beschluss über 
diesen Brandschutzbedarfsplandieses als Freigabe für Investitionen verstanden wird. Die Bür-
germeisterin und Frau Ries stellen nochmals dar, dass die jeweiligen Maßnahmen im Rahmen 
der Haushaltsberatungen zum jeweiligen Wirtschaftsjahr freigegeben werden.
Herr Radon verteilt einen Fragenkatalog zu der Thematik, der als Anlage dem Protokoll beige-
fügt ist. Die Beantwortung über das Protokoll wäre ideal, ansonsten bittet er um die Beantwor-
tung bis zur nächsten Sitzung des Ausschusses.   


